
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 127 (2001)

Heft: 49/50: Tunnelsanierung

Vereinsnachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Swissbau 2002: A2B-
Architektursymposium

Gleichzeitig mit der Swissbau geht «Architecture to Basle»

(A2B), ein international ausgerichtetes Architektursymposium,

über die Bühne. Dieses bietet eine

Kontaktplattform für die Diskussion zwischen Architekten und

Vertretern aus Wirtschaft und Politik. Zudem finden

Architekturvorträge statt, und eine Sonderausstellung greift das

Thema der Architektur im Informationszeitalter auf.

(pd/pps) A2B ist ein international ausgerichtetes

Architektursymposium, das am 24. und 25. Januar 2002 im
Rahmen der Swissbau in der Halle 2.0 der Messe Basel

zum ersten Mal durchgeführt wird. Diese Kontaktplattform

fördert die Diskussion zwischen Architekten und

Vertretern der Branche der Informationstechnologie,
der Wirtschaft und der Politik hinsichtlich kritischer,

avantgardistischer und utopischer Positionen in der

Architektur und im Städtebau. An beiden Symposiumstagen

halten international anerkannte Referenten die

Vorträge. In Diskussionsrunden, Workshops und

Projektpräsentationen werden die Teilnehmer aktiv ihre

Standpunkte, Meinungen, Kritiken und Fragen zu

neuen Thesen, Ideen und Visionen einbringen. Die

Symposiumssprache ist Englisch oder Deutsch mit jeweiliger

Simultanübersetzung in die andere Sprache. Das von
der Messe Schweiz organisierte Symposium steht

unter dem Patronat von Jacques Herzog, Herzog & De

Meuron, Architekten, Rolf Fehlbaum von der Firma

Vitra, dem SIA, dem BSA und dem Architekturmuseum

Basel.

Einfluss der Mobilität
«Die vernetzte Stadt» ist das Thema des Symposiums

vom 24. Januar. Es geht darum, wie sich der Drang zur
und die Forderung nach Mobilität auf die Aufgabenstellungen

auswirken, mit denen sich Architektur und

Informationen
Infos finden Sie unter www.swissbau.ch und www.a-2-b.ch.
Kontakt schaffen Sie über A2B, International Architecture

Symposium, Messe Basel AG, Postfach, 4021 Basel,
Tel. 058 200 20 20, Fax 058 206 21 93, E-Mail: info@a-2-b.ch.

Städtebau auseinander setzen. Die Informationsnetzwerke

führen in jedem Fall zu tief greifenden

Umwälzungen. Im interdisziplinären Dialog zwischen Vertretern

aus Architektur, Soziologie, Geografie, Ökonomie,
Politik und Informatik wird der Stand der Dinge erläutert

und ein Blick in die Zukunft geworten.

Der 25. Januar steht unter dem Titel «Architekturtheorie

und neue Praktiken durch Mobilität». Es geht um
die Veränderungen in der Architekturtheorie und -praxis

als Folge der immer stärker vernetzen Welt.

Die Architekten werden mit neuen Raumprogrammen
und Konstruktionsaufgaben konfrontiert, welche neue

Denk- und Arbeitsweisen nach sich ziehen. Beleuchtet

werden das zukünftige Bild des Architekten und die

Anforderungen, nach welchen er sich richten muss -
wie zum Beispiel die Verbindung von physischer und

digitaler Welt. Untersucht wird auch, wie sich das

Verhältnis des Architekten zu anderen Bauspeziahsten und

der Bauindustrie allgemein verändern wird.

Begleitausstellung und Kontakte
Die A2B-Begleitausstellung setzt sich mit dem Thema

Mobility/Immobility auseinander. Das Symposium
und die Begleitausstellung sind räumlich in die Swissbau

integriert und bieten zahlreiche und wertvolle

Kontaktmöglichkeiten.
Jeweils über die Mittagszeit können während des Essens

interessante Kontakte zwischen Referenten, Teilneh-

International Architecture Symposium 02, Basel

mobility : immobility

mern und Ausstellern geknüpft werden. In der A2B-

Begleitausstellung befinden sich ebenfalls eine Bar und

eine Lounge, wo Diskussionen weitergeführt, bestehende

Kontakte vertieft und neue geknüpft werden können.

Zum Abschluss des Symposiums findet am

Freitagabend die grosse A2B-Party statt.

Basler Architekturvorträge
Vom 23. bis 26. Januar 2002 finden die bereits zur
Tradition gewordenen Basler Architekturvorträge im Rahmen

des A2B-Symposiums statt. Die Architekturvorträge

stehen im Zeichen von bekannten, internationalen
Architekturschulen. Namhafte Professoren stellen

gemeinsam mit Studierenden aktuelle Projekte ihrer

Schulen in Vorträgen vor. Von Mittwoch bis Freitag
werden die Vorträge jeweils um 18.00 Uhr im Kongresszentrum

der Messe Basel durchgeführt. Der Vortrag der

Accademia di architettura Mendrisio mit Professor Peter

Zumthor findet am Samstag, den 26. Januar 02, als

offener Vortrag im Bereich des A2B-Forums statt.
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DIVERSES

Expo 02-Bauten: typische Bauwerke auf Zeit [Bild: Expo 02/André)

EPFL-Seminar:
Architektur auf Zeit
Unter dem Titel «Vers une construction éphémère»

(Architektur auf Zeit) veranstaltet die Architekturabteilung

der EPFL mit Bezug auf die Expo 02-Bauten

ein Seminar mit bekannten Referenten.

(pps) Die vom SIA unterstützte Veranstaltung findet am

Donnerstag, 10. Januar 2002, von 13.00 bis 19.00 Uhr in
der EPFL Lausanne-Ecublens statt. Sie nimmt Bezug

auf die Expo 02, die bewusst auf Zeit konzipiert ist. Es

geht darum, die eingefleischte Haltung, für die Ewigkeit

zu bauen, angesichts der sich rasch wandelnden

Bedürfnisse zu überdenken. Die Architektur auf Zeit

eröffnet neue Möglichkeiten, denn sie kann auf gewisse

Vorgaben verzichten, die bei auf längere Zeit ausgelegten

Bauten unabdingbar sind.

Referenten sind die EPFL-Professoren Laurent Vuillet
und Thomas Keller, Professor Tom Peters von der

Lehigh University, Bethlehem, Pennsylvania, und der

Architekt Shigeru Ban, Tokio, Erbauer des japanischen

Pavillons an der Weltausstellung Hannover, sowie

Stanislaus von Moos, Professor für Kunstgeschichte an der

Universität Zürich. Die Vorträge werden in Französisch

und Englisch gehalten und jeweils simultan in die

andere Sprache übersetzt.

Hochbaudepartement der Stadt Zürich

Berichtigte Submission (Architekturwettbewerbe

im offenen Verfahren)

Ausschreibende Stelle:

Bauvorhaben (BAV)

Amt für Hochbauten der Stadt Zürich,
Amtshaus III, Lindenhofstr. 21, Postfach,
8021 Zürich, Tel. 01 216 51 11, Fax 01 212 19 36

Nr. 1: Schulen Hardau
A. Neubau Schulhaus Albisriederplatz
B. Neubau Sporthalle
C. Erweiterung BWS Bullingerstrasse/
Primarschule Hardau

Nr. 2: Erweiterung Schulanlage Rebhügel
Nr. 3: Erweiterung Schulanlage Luchswiesen
(unter Vorbehalt der Kreditgenehmigung)
3 Projektwettbewerbe
Ab 2004

Nr. 1 und/oder Nr. 2 und/oder Nr. 3

CHF 150.- (keine Rückerstattung), zahlbar bis
11.01.2002 auf das Postcheckkonto 80-2000-1,
Stadtkasse Zürich, Vermerk «SH Nr. 1, 2 oder
3, AHB, Konto-Nr. 4020.00.1017.001 »

http://www.stadt-zuerich.ch/kap04/hbd/ahb/wett-
bewerbe oder mit adressiertem und frankiertem
C4-Kuvert bei der ausschreibenden Stelle,
Vermerk «SH Nr. 1 », «SH Nr. 2» oder «SH Nr. 3»

11.01.2002 Eingabe bei der ausschreibenden
Stelle (Datum des Poststempels ist nicht
massgebend) oder im Amtshaus III, Lindenhofstr.

21, 2. Stock, Büro 208, bis 16 Uhr

Plan- und Modellausgabe 15.02.2002,9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Ausstel-
Nr. 1 bis 3 gegen Vor- lungsraum, Am Wasser 55, 8049 Zürich

Weisung des Einzahlungsabschnitts:

Projektabgabe Nr. 1: Pläne: 07.06.2002, Modelle: 21.06.2002,
Ausstellungsraum, Am Wasser 55, 8049
Zürich (Datum des Poststempels ist nicht
massgebend)

Projektabgabe Nr. 2 und3:Pläne: 07.06.2002, Modelle: 21.06.2002,
Ausstellungsraum, UG Hallenbad Oerlikon,
gegenüber Kühriedweg 33, 8050 Zürich
(Datum des Poststempels ist nicht massgebend)

Sprache des Verfahrens: Deutsch

Der Auftrag untersteht den Bestimmungen des GATT/WTO-Übereinkommens.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen, von der Publikation an gerechnet, beim

Verwaltungsgericht des Kantons Zürich, Militarstrasse 36, 8004 Zürich, schriftlich
Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerdeschrift ist im Doppel einzureichen; sie muss
einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angerufenen Beweismittel sind
genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen.

Zürich, 7. Dezember 2001 Amt für Hochbauten der Stadt Zürich

Leistung:

Ausführungstermin:
Teilnahmebedingungen:

Teilnahmegebühr pro
Wettbewerb:

Bezug der
Ausschreibungsunterlagen:

Eingabefrist
Teilnahmegesuche:

tee 21
Exkursionen
Am Freitag, 11. Januar 2002, werden zwei Exkursionen

zu Expo-Baustellen bei Neuenbürg und Biel angeboten.

Die Architektur für die Gebäude der Expo mit

ihrem bereits feststehenden Abbruchdatum spiegelt ge-

wissermassen unsere Zeit, in der das Vergängliche die

Dauerhaftigkeit ablöst.

Informationen und Anmeldung
Anfragen, Anmeldeformulare und Anmeldung bei EPFL,

Département d'Architecture, Commission d'Information,

Ecublens, 1015 Lausanne, Tel. 021 693 32 31
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Jetzt inserieren: 071.226 92 92
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